
Der duale Bildungsweg
Mit einer praxisnahen Ausbildung in die Zukunft



Martina Blättler
Berufsschullehrperson

> HOFA EFZ 

> Berufsbildnerin

> Bereichsleiterin H+H FA

> Eidg. Dipl. Leiterin 

Hauswirtschaft HFP

> Dipl. Berufsschullehr-

person 

> Mitarbeit bei

2

BBZN Sursee



1 Ausbildung - 3 Lernorte
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>

Berufsfachschule 

(Theorie)

Überbetriebliche Kurse 

(Praxis)

Lehrbetrieb (Praxis)



Vorzüge der Berufsbildung
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Alles ist möglich…
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Durchstarten mit der BM SEK+
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Mit der Berufsmaturität 

schon in der 3. Sek starten 

– ein Angebot für 

leistungsstarke 

Schülerinnen und Schüler 

mit Perspektive technische 

oder gewerbliche  

Berufslehre

Weitere Informationen

www.beruf.lu.ch/bmsekplus

http://www.beruf.lu.ch/bmsekplus


Nächste Schritte 
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Angebote BIZ

> Berufsinformationszentrum www.biz.lu.ch:  

> Kurzberatungen nachmittags (ohne 

Anmeldung)

> Berufswahlinformationsveranstaltungen 

für Eltern der 1. Sek am BIZ

> Bewerbungscheck für Jugendliche 

(Mittwochnachmittag)

> Berufsberatungsgespräch 

http://www.biz.lu.ch/


Schweizermeisterinnen und 

–meister in der Berufsbildung
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https://mission-future.swiss-skills.ch/de CHF 20.00

Für UBS Kunde gratis

https://mission-future.swiss-skills.ch/de
https://mission-future.swiss-skills.ch/de

